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Niederschrift 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 

 
am Dienstag, dem 16. Oktober 2018, 

 
in der Winzerhalle (Ortsteil Köndringen) 

 
 

Verhandelt: Teningen, den 16. Oktober 2018 
 
 

Anwesend: 
 

1. Vorsitzender: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker 
 
2. Gemeinderäte: Christian Bader, Gabriele Bürklin, Britta Endres, Bernhard Eng-

ler, Laszlo Farkas, Robert Feißt, Michael Gasser, Roswitha 
Heidmann, Michael Kefer, Regina Keller, Markus Keune, Dr. Dirk 
Kölblin, Reinhold Kopfmann, Herbert Luckmann, Siegfried Mark-
stahler, Erwin Mick, Jonas Muth, Matthias Nahr, Fritz Schlotter, 
Ralf Schmidt (ab 18.07 Uhr, TOP 2), Martin Schneider, Helmut 
Schundelmeier, Martina Sexauer, Karl-Theo Trautmann, Dimit-
rios Vetos, Gerda Weiser 

 
3. Beamte, Angestellte usw.: Oberrätin Evelyne Glöckler 
 Ortsbaumeister Daniel Kaltenbach 
 Oberamtsrat Rolf Stein 
 Amtsrat Werner Kehl 
 Verwaltungsangestellte Andrea Rappenecker 
 
4. Sonstige Personen: Stefanie Burg, fsp.stadtplanung (Fahle Stadtplaner Partner-

schaft mbH), Freiburg, zu TOP 3 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 
- zu der Verhandlung durch Ladung vom 5. Oktober 2018 ordnungsgemäß eingela-

den worden ist, 
 
- Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 10. Ok-

tober 2018 ortsüblich bekanntgegeben worden sind und 
 
- das Kollegium beschlussfähig ist, weil 27 Mitglieder anwesend sind. 
 
Es fehlten als beurlaubt: GR T. Hügle (beruflich verhindert), 
 GR Dr. P. Schalk (verhindert), 
 GR P. Welz (beruflich verhindert); 
 
nicht beurlaubt oder aus anderen Gründen: -/- 
 
Als Urkundspersonen wurden ernannt: Die Unterzeichnenden 
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Zuhörer: 11 Personen 
 
 

Beginn der Sitzung: 18:03 Uhr 
 
Hierauf wurde in die Beratung der auf der Tagesordnung stehenden Gegenstände 
eingetreten und Folgendes beschlossen: 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 25. September 2018 

 

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer  

3. Aufstellung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften "Wil-
helmstraße II"; 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 i.V.m. § 13 a BauGB im beschleunig-
ten Verfahren 

304/2018 

4. Schulentwicklungsplanung Bauabschnitt 3; 
Vergabe von Projektsteuerungsleistungen 

294/2018 

5. Sanierung Rathaus Teningen; 
Vergabe der Gewerke 
a) Trockenbau 
b) Außenputz und Wärmedämmung 
c) Innenputzarbeiten 
d) Metallbauarbeiten 

305/2018 

6. Zwischenbericht zur Haushalts- und Finanzlage zum 30. September 
2018 

311/2018 

7. Annahme von Spenden 316/2018 

8. Bauanträge 308/2018 

9. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer  

10. Anfragen und Bekanntgaben  

 
 
 

1. 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 25. September 2018 
 
Die Beschlussfassung zu nachgenannten Tagesordnungspunkten der nichtöffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 25. September 2018 wurde bekanntgegeben: 
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1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften der öffentlichen und nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 24. Juli 2018 sowie der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 12. September 2018 

 
 Die Sitzungsniederschriften der öffentlichen und nichtöffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 24. Juli 2018 sowie der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 12. 
September 2018 wurden unterzeichnet. 

 
2. Personalangelegenheiten 
 
 Der Gemeinderat hat einstimmig und im Einvernehmen mit dem Bürgermeister 

beschlossen, das Arbeitsverhältnis mit einem Beschäftigten innerhalb der Probe-
zeit, spätestens zum 31. Dezember 2018, zu beenden. 

 
 
 

2. 
Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer 
 
Es erfolgten keine Wortmeldungen.  
 
 
 

3. 
Aufstellung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften "Wilhelmstra-
ße II"; 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 i.V.m. § 13 a BauGB im beschleunigten Verfah-
ren 
Vorlage: 304/2018 
 
Auf einer innenliegenden Siedlungsfläche, Flst.Nr. 384, Gemarkung Teningen, soll 
eine moderate Nachverdichtung in Form von zwei freistehenden Einfamilienhäusern 
umgesetzt werden. 
 
Das Plangebiet liegt größtenteils außerhalb eines rechtskräftigen Bebauungsplans 
und wird somit größtenteils nach § 34 BauGB beurteilt. Lediglich der nördliche Teil 
liegt innerhalb des Bebauungsplanes „Wilhelmstraße“, der in diesem Bereich eine 
verkehrliche Verbindung zwischen der Wilhelmstraße und der Nussmannstraße vor-
sah. Diese Festsetzung stand bisher einer Genehmigung eines Wohnhauses auf der 
Fläche entgegen. Die verkehrliche Verbindung soll jedoch nicht umgesetzt werden, 
so dass eine Planänderung erforderlich wird. Der Gemeinderat hat bereits in der öf-
fentlichen Sitzung am 26. Juli 2016 (Drucksache 911/2016) den Verzicht auf diese 
Wegeverbindung beschlossen. 
Durch die Aufstellung des Bebauungsplans „Wilhelmstraße II“ soll das geplante Bau-
vorhaben planungsrechtlich gesichert und der Verzicht auf die verkehrliche Verbin-
dung festgeschrieben werden.  
 
Der rechtskräftige Flächennutzungsplan (FNP) sieht für den Planbereich teils eine 
Mischbaufläche, teils eine Wohnbaufläche vor. Es wird davon ausgegangen, dass die 
geplante Wohnnutzung aus dem FNP entwickelt werden kann. 
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Das Plangebiet wird derzeit baulich nur durch einen Schuppen genutzt, welcher künf-
tig entfernt werden soll. Im südlichen Grundstücksteil besteht eine gärtnerische Nut-
zung mit einem Nussbaum und mehreren alten Obstbäumen. 
Das gesamte Plangebiet hat eine Größe von 1.000 qm. Die Erschließung soll von der 
Wilhelmstraße aus erfolgen, in der auch ein Mischwasserkanal liegt. Geplant ist eine 
Bebauung in Form von zwei Einzelhäusern, wobei das südliche über das Vorderlie-
gergrundstück privat erschlossen werden soll. 
 
Das Verfahren kann aufgrund der Lage im Innenbereich nach § 13a BauGB (be-
schleunigtes Verfahren) durchgeführt werden. Dadurch kann auf die frühzeitige Betei-
ligung verzichtet werden, d.h. der erste Beteiligungsschritt ist die Offenlage nach § 3 
(2) und § 4 (2) BauGB. Im beschleunigten Verfahren ist eine Umweltprüfung in Form 
eines Umweltberichts nicht erforderlich. Dennoch ist der Eingriff in die einzelnen 
Schutzgüter auf Grundlage einer Bestandsaufnahme verbal argumentativ zu bewer-
ten und darzustellen; ggf. ist eine artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich. Für die-
se Leistungen wird ein qualifiziertes Landschaftsplanungsbüro beauftragt. 
 
Die folgende Abbildung zeigt den geplanten Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Wilhelmstraße II“: 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Honorierung der Planungsleistungen übernimmt der Vorhabenträger.  
 
Nach ausführlicher Erläuterung hat der Gemeinderat auf Vorschlag des Techni-
schen Ausschusses mit dem 
 

Abstimmungsergebnis 
Ja Nein Enthaltungen 

27 0 0 
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die Aufstellung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften „Wilhelm-
straße II“ gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB beschlossen.  
 
 
 

4. 
Schulentwicklungsplanung Bauabschnitt 3; 
Vergabe von Projektsteuerungsleistungen 
Vorlage: 294/2018 
 
Im bisherigen Gesamtprojekt der Schulentwicklungsplanung wurden folgende Pro-
jektsteuerungsleistungen an das Büro Beck Projektmanagement GmbH (Vörstetten) 
vergeben: 
 
13. Januar 2015: 
Sitzung des Gemeinderates; Beschlussfassung zur Vergabe der Projektsteuerungs-
leistungen für den Bauabschnitt 1, Sanierung der WRS Teningen (B-Bau) und Neu-
bau einer Verbindungsspange (N-Bau) 
 
20. Dezember 2016: 
Sitzung des Gemeinderates; Beschlussfassung zur Vergabe der Projektsteuerungs-
leistungen für den Bauabschnitt 2, Sanierung der Theodor-Frank Realschule (A-Bau) 
 
Nach aktuellem Stand der Projektzeitplanung ist vorgesehen, mit dem dritten Bauab-
schnitt [Sanierung des Gebäudes der WRS Köndringen (M-Bau)] im Oktober 2020 zu 
beginnen. Die Projektsteuerungsleistungen für den Bauabschnitt 3 sollten frühzeitig 
vergeben werden, um den weiteren Planungsprozess auch von dieser Seite begleiten 
zu lassen. 
 
Es wird vorgeschlagen 75,7 % der Teilleistungen nach AHO-Leistungsbild Projekt-
steuerung/Projektmanagement (Ausgabe 2014) zu vergeben. Der Teilleistungssatz 
wurde im Vergleich zu den Bauabschnitten 1 und 2 von 54,5 % auf 75,5 % angeho-
ben. Dies begründet sich in der Tatsache, dass der Bauabschnitt 3 noch nicht so weit 
in der Planungsphase fortgeschritten ist und entsprechende aufwendigere Abstim-
mungen notwendig werden. Des Weiteren ist aufgrund der Vielzahl von umzusetzen-
den Projekten und der eingeschränkten personellen Ressourcen im Fachbereich 2 
eine entsprechende Entlastung angezeigt. 
Eine Übersicht der vorgeschlagenen Teilleistungssätze wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderates ausgehändigt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Das vorliegende Honorarangebot des Büros Beck Projektmanagement GmbH 
(Vörstetten) für die Projektsteuerungsleistungen am Bauabschnitt 3 beläuft sich auf 
106.000 EUR (netto) zuzüglich MwSt. (19 %) = 126.140 EUR (brutto).  
 
Nach ausführlicher Erläuterung hat der Gemeinderat auf Vorschlag des Techni-
schen Ausschusses mit dem 
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Abstimmungsergebnis 
Ja Nein Enthaltungen 

26 0 0 

 
Folgendes beschlossen: 
 
Die Projektsteuerungsleistungen für den Bauabschnitt 3 (Gebäude Werkreal-
schule Köndringen, M-Bau) im Zuge der Schulentwicklungsplanung werden 
zum Ingenieurhonorar von 106.000 EUR zuzgl. MwSt. an das Büro Beck Pro-
jektmanagement GmbH (Vörstetten) vergeben. 
 
Gemeinderat Dr. Kölblin war bei der Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht anwesend.  
 
 
 

5. 
Sanierung Rathaus Teningen; 
Vergabe der Gewerke 
a) Trockenbau 
b) Außenputz und Wärmedämmung 
c) Innenputzarbeiten 
d) Metallbauarbeiten 
Vorlage: 305/2018 
 
Die Gewerke Trockenbau, Außenputz/Wärmedämmung, Innenputz und Metallbau für 
das Rathaus Teningen wurden öffentlich nach VOB/A ausgeschrieben. Zum jeweili-
gen Submissionstermin gingen folgende Angebote ein: 
 
19. September 2018: 
Metallbauarbeiten: vier Angebote 
 
25. September 2018: 
Trockenbauarbeiten: vier Angebote 
Außenputz- und Vollwärmeschutzarbeiten: drei Angebote 
Innenputzarbeiten: sieben Angebote 
 
Bei den Außenputz- und Vollwärmeschutzarbeiten konnte von den drei eingegange-
nen Angeboten nur eines zum Wettbewerb zugelassen werden. Bei den weiteren 
Gewerken konnten alle Angebote, die an den Submissionstagen vorlagen, zugelas-
sen werden. Jeweils günstigster Bieter ist dabei (incl. MwSt.): 
 
a) Trockenbauarbeiten: Gipsergeschäft Bährle GmbH (Breisach) zum Angebotspreis 

von 159.737,46 EUR 
b) Außenputz- und Vollwärmeschutzarbeiten: Firma Harald Wurst GmbH (Malterdin-

gen) zum Angebotspreis von 266.547,18 EUR 
c) Innenputzarbeiten: Firma Eble & Oltersdorf GmbH (Emmendingen) zum Ange-

botspreis von 123.698,12 EUR 
d) Mettalbauarbeiten: Firma Bimont GmbH (Heitersheim) zum Angebotspreis von 

194.607,25 EUR 
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Eine Übersicht der geprüften Angebote sowie die Kostenfortschreibung wurden den 
Mitgliedern des Gemeinderates zur Verfügung gestellt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Im Vermögenshaushalt 2018 stehen ausreichend Mittel zur Verfügung.  
 
Nach ausführlicher Erläuterung hat der Gemeinderat auf Vorschlag des Techni-
schen Ausschusses mit dem 
 

Abstimmungsergebnis 
Ja Nein Enthaltungen 

26 0 0 

 
Folgendes beschlossen: 
 
Die Aufträge zur Durchführung der Sanierungsarbeiten im Rathaus werden wie 
folgt vergeben: 
 
a) Trockenbauarbeiten an die Firma Bährle Gipsergeschäft GmbH (79206 

Breisach) zum Angebotspreis von 159.737,46 EUR (incl. MwSt.); 
b) Außenputz- und Vollwärmeschutzarbeiten an die Firma Harald Wurst GmbH 

(79364 Malterdingen) zum Angebotspreis von 266.547,18 EUR (incl. MwSt.); 
c) Innenputzarbeiten an die Firma Eble & Oltersdorf GmbH (79312 Emmendin-

gen) zum Angebotspreis von 123.698,12 EUR (incl. MwSt.); 
d) Metallbauarbeiten an die Firma Bimont GmbH (79423 Heitersheim) zum An-

gebotspreis von 194.607,25 EUR (incl. MwSt.). 
 
Gemeinderat Dr. Kölblin war bei der Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht anwesend.  
 
 
 

6. 
Zwischenbericht zur Haushalts- und Finanzlage zum 30. September 2018 
Vorlage: 311/2018 
 
Die Haushaltssituation per 30. September 2018 wurde durch Kämmerin Evelyne 
Glöckler in den wesentlichen Punkten dargestellt und erläutert: 
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Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.  
 
 

7. 
Annahme von Spenden 
Vorlage: 316/2018 
 
Folgende Spende wurde von der Gemeindekasse unter Vorbehalt eingenommen: 
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Empfänger 
Zuwendung Betrag 

EUR Zweck Tag 

Freiwillige Feuerwehr 
Teningen (gesamt) 

Förderung des Feuer-, Arbeits-, Kata-
strophen- und Zivilschutzes sowie der 
Unfallverhütung 

01.10.2018 50 

 

 
Der Gemeinderat hat mit dem 
 

Abstimmungsergebnis 
Ja Nein Enthaltungen 

27 0 0 

 
Folgendes beschlossen: 
 
Die genannte, unter Vorbehalt eingenommene Spende wird angenommen.  
 
 
 

8. 
Bauanträge 
Vorlage: 308/2018 
 
Auf Vorschlag des Technischen Ausschusses hat der Gemeinderat über nach-
genannte Bauanträge wie folgt einstimmig beschlossen, wobei Bauantrag Nr. 1 
vom Bürgermeister zurückgestellt wurde: 
 

Nr. Bauvorhaben Beschluss 

1 Nutzungsänderung Arbeiten und Woh-
nen, Erweiterung/Anbau an bestehen-
den Gebäudekomplex, Flst.Nr. 342/5, 
Wiedlemattenweg 12, Ortsteil Tenin-
gen 

zurückgestellt. 

2 Neubau Büro- und Sozialräume in vor-
handene Lagerhalle, Neubau Vordach, 
Neubau einer Fertiggarage, Umsetzen 
von drei vorhandenen Fertiggaragen, 
Flst.Nr. 2464/8, Waidplatzstraße 8, 
Ortsteil Nimburg; 
Geänderte Ausführung 

Keine Einwendungen. 

3 Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage, Flst.Nr. 4865, Hilla-von-
Rebay-Weg 2, Ortsteil Teningen 

Keine Einwendungen; hinsichtlich 
der Überschreitung des Baufensters 
um 1,50 m und der Farbe der Dach-
eindeckung wird Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungspla-
nes beantragt und befürwortet. 
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9. 
Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer 
 
Es erfolgten keine Wortmeldungen.  
 
 
 

10. 
Anfragen und Bekanntgaben 
 
a) Bürgermeister Hagenacker informierte über eine an der B 3-Kreuzung im Ortsteil 

Köndringen installierte Smight-Traffic-Kamera zur Verkehrskontrolle. Die Kamera 
wird am Lichtmast montiert und bezieht die Energie vom Straßenbeleuchtungs-
netz. Über die Fahrspuren werden Felder gelegt, in denen die jeweilige Fahrzeug-
kategorie gemessen bzw. gezählt wird. Je Fahrspur werden vier verschiedene 
Fahrzeugkategorien gezählt und deren Durchschnittsgeschwindigkeiten ermittelt. 

 
b) Weiter informierte der Bürgermeister, dass die in der Jahresmitte zerstörte statio-

näre Geschwindigkeitsmessanlage an der B 3-Ortsdurchfahrt in Köndringen in den 
nächsten Tagen wieder in Betrieb genommen wird. 

 
c) Gemeinderat Trautmann erkundigte sich zum Verhandlungsstand bezüglich der 

Stellplätze in der Ludwig-Jahn-Straße. Der Bürgermeister verwies diesen Punkt in 
die nichtöffentliche Sitzung. 

 
d) Gemeinderätin Keller gab positive Rückmeldung zu den eingezeichneten Parkplät-

zen entlang der Friedrich-Meyer-Straße in Höhe der „Villen am Mühlbach“. 
 
e) Gemeinderat Engler bat, der beabsichtigten Schließung der Postfiliale im Ortsteil 

Köndringen entgegenzuwirken. 
 
f) Gemeinderat Markstahler wies darauf hin, dass zum wiederholten Male LKWs in 

die Schwarzwaldstraße in Landeck offensichtlich fehlgeleitet wurden, vermutlich 
aufgrund Postleitzahlen-Gleichheit mit der Stadt Emmendingen, in der es auch ei-
ne Schwarzwaldstraße gibt, und regte an, auf eine Änderung der Postleitzahl für 
Landeck auf 79331 hinzuwirken. Auch sollte ggf. das Anbringen ein Hinweisschil-
des (z.B. „Keine Wendemöglichkeit“ oder „Sackgasse“) überprüft werden. 

 
 
 
Ende der Sitzung: 18:52 Uhr 
 
 
 
Der Gemeinderat:             Der Bürgermeister: 

Der Schriftführer: 
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